Internationalisierung junger, innovativer Unternehmen

Eine Studie des Zentrums für Europäische Wirtschaftsforschung und der Warwick Business School


1. Seit wann existiert Ihr Unternehmen in der
jetzigen Rechtsform?
19_____
2. Handelt es sich bei Ihrem Unternehmen um

( eine Neugründung 

( ein Management buy-out (MBO)

( ein Management buy-in (MBI)

( eine Niederlassung/Zweigstelle eines

anderen Unternehmens
( Outsourcing aus einem bestehenden Unternehmen

( Sonstiges, bitte angeben:

3. Der Umsatz Ihres Unternehmens betrug

im Jahr Ihres ERSTEN Umsatzes?

 DM
Geschäftsjahr: 


im VERGANGENEN Geschäftsjahr?

 DM
Geschäftsjahr: 


Für das laufende Geschäftsjahr erwarten wir einen Umsatz von 
ca. _______________ DM

4. Erzielt Ihr Unternehmen Umsätze im Ausland?

( Ja
(
Wieviel Prozent des Umsatzes des letzten Geschäftsjahres erzielten Sie im Ausland?
_____%


In wie vielen Ländern (abgesehen vom Inland) waren Sie dabei tätig? 
______


Welches waren die ersten fünf Länder und das jeweilige Jahr der Aufnahme Ihrer Geschäfts​tätigkeit im Ausland?



( Nein
(
Ziehen Sie internationale Aktivitäten in absehbarer Zeit in Erwägung?
( Ja
( Nein

5. Wie viele Mitarbeiter arbeiten in Ihrem Unternehmen? (Unternehmer eingeschlossen)

Heute: ___________
Zum Gründungszeitpunkt: ___________
(Bitte in Vollzeitstellen umrechnen)
6. Wie viele Ihrer derzeitigen Mitarbeiter (einschließlich Unternehmensgründer) besitzen eine abgeschlossene technische/naturwissenschaftliche Hochschulausbildung (Fachhochschule, Technische Hochschule bzw. Universität)?
Anzahl: ___________
( Keine / keiner
7. Führt Ihr Unternehmen Forschungs- und Entwicklungs-Aktivitäten (FuE) durch?

( Ja, kontinuierlich
( Ja, gelegentlich
( Nein

8. Bitte schätzen Sie Ihre FuE-Ausgaben im letzten Geschäftsjahr?
_____% des Gesamtumsatzes
9. Wie viele Mitarbeiter sind derzeit in Ihrem Unternehmen mindestens 50% ihrer Arbeitszeit mit der (Weiter-) Entwicklung existierender bzw. neuer Produkte beschäftigt?

Anzahl: ___________ (Bitte in Vollzeitstellen umrechnen)
( Keine / keiner

10. Wie viele Unternehmensgründer gab es? ________

Wenn mehrere: Haben einige der Unternehmensgründer vorher schon mind. 6 Monate zusammen​gearbeitet?
( Ja      ( Nein
11. Verfügte einer der Gründer bereits über internationale Erfahrungen folgender Form BEVOR Sie auf Auslandsmärkten tätig wurden?

( Arbeitserfahrung im Ausland

( Arbeitserfahrung in einem international tätigen Unternehmen (im Inland)

( Ausbildung im Ausland

12. Bitte beurteilen Sie, inwieweit ein Mangel an Know-how das Erreichen Ihrer unternehmerischen Ziele beeinträchtigt hat bzw. heute noch beeinträchtigt:

Zum Gründungszeitpunkt
Heute

überhaupt

überhaupt 

nicht
erheblich
nicht
erheblich
Marketing
 ((((((((( 
 ((((((((( 
Verkauf/Vertrieb
 ((((((((( 
 ((((((((( 
Finanzmanagement
 ((((((((( 
 ((((((((( 
Organisation/Führung
 ((((((((( 
 ((((((((( 
Produktion/Logistik
 ((((((((( 
 ((((((((( 
Forschung/Entwicklung
 ((((((((( 
 ((((((((( 
13. Bitte geben Sie an, welche der folgenden Finanzierungsformen Ihr Unternehmen über das von Ihnen eingebrachte Kapital erhalten hat?

(in % am Eigenkapital)
Zum Gründungszeitpunkt
Heute

Risikokapital (Venture Capital):
( Ja _____%
( Ja _____%

Privatinvestoren (“business angels”):
( Ja _____%
( Ja _____%

Öffentliche Fördermittel (z.B. Eigenkapitalhilfe):
( Ja _____%
( Ja _____%

Bitte geben Sie uns im folgenden Informationen zu Ihrer Im LETZTEN GESCHÄFTSJAHR UMSATZSTÄRKSTEN Produktlinie/-familie an. Hinweis: Z.B. gehören hierbei alle Modelle des VW Polo einer Produktlinie an, der VW Passat zählt jedoch zu einer anderen Produktlinie. Im folgenden bezieht sich die Bezeichnung “Produkt” auf die eben definierte Produktlinie/-familie. Im Rahmen dieser Befragung fassen wir auch Dienstleistungen (z.B. Dienstleistungen über das Internet) als Produkte auf.

14. Bitte geben Sie den Anteil Ihres umsatzstärksten Produkts am Gesamtumsatz an und beschreiben Sie kurz dieses Produkt:

Umsatzanteil: ____________ (in % am Gesamtumsatz)
Kurzbeschreibung: 



15. Wann wurde dieses Produkt auf dem Markt eingeführt?
Jahr: 19______
Quartal:______
16. Das Produkt ist
( ein Investitionsgut
( ein Konsumgut

( ein Zwischenprodukt 
( ein Endprodukt
(Mehrfachnennungen möglich)
17. Ihr Produkt besteht  
( aus einer bewährten Kombination vorhandener Technologien

( aus einer neuen Kombination vorhandener Technologien


( aus neuen Technologien, die von Dritten entwickelt wurden

( aus Technologien, die von Ihnen speziell für dieses Produkt entwickelt wurden

18. Die wesentlichen Eigenschaften Ihres Produkts erfordern
gering
hoch
trifft nicht zu
Spezifische Verkaufsberatung
 ((((((((( 
 (
Kundenspezifischen Anpassungsaufwand
 ((((((((( 
 (
Spezifische Konfiguration/Systemvoraussetzung
 ((((((((( 
 (
Installationsaufwand
 ((((((((( 
 (
Regelmäßige Wartung/Update
 ((((((((( 
 (
Spezifische Schulung des Vertriebs- u. Verkaufspersonals
 ((((((((( 
 (
Sonstiges, bitte angeben: ______________________________
 ((((((((( 
 (
19. Schätzen Sie bitte den Zeitraum, den ein Wettbewerber benötigt, um ein vergleichbares Produkt mit höherer Leistungsfähigkeit oder zu geringeren Kosten anzubieten!
___________Monate
20. Wurde dieses Produkt 
a. hauptsächlich für den Inlandsmarkt entwickelt?
( Ja 
( Nein

b. mit der Zielrichtung auf internationale Märkte entwickelt?
( Ja 
( Nein

21. Wie vertreiben Sie Ihr Produkt hauptsächlich auf dem Heimatmarkt?

( Zwischenhändler/Handel
( Direktverkauf
( Beides
( Sonstiges: ____________________
22. Wo wird Ihr Produkt produziert?

( Ausschließlich im Inland
( Ausschließlich im Ausland
( Sowohl im Inland als auch im Ausland

23. Haben Sie dieses Produkt bereits im Ausland verkauft?

( Ja

( Nein, aber andere Produkte (Weiter mit Frage 31)
( Nein, keine internationale Geschäftstätigkeit (Weiter mit Frage 33)
Im folgenden Abschnitt stellen wir Ihnen Fragen über die drei IM LETZTEN GESCHÄFTSJAHR umsatzstärksten Exportmärkte/ -länder, auf denen Sie Ihr OBEN BESCHRIEBENES PRODUKT verkaufen (Falls Sie nur in einem bzw. zwei Auslandsmärkten tätig sind, so beantworten Sie die Fragen bitte entsprechend.)

24. In wie vielen Ländern verkaufen Sie dieses Produkt? _______

25. Die Umsätze Ihres umsatzstärksten Produkts verteilen sich im letzten Geschäftsjahr zu

_______% auf den Heimatmarkt

_______% auf den wichtigsten Auslandsmarkt

_______% auf den zweitwichtigsten Auslandsmarkt

_______% auf den drittwichtigsten Auslandsmarkt

_______% auf die übrigen Auslandsmärkte

=   100   % (Summe der Anteile)

26. Nennen Sie Ihre drei umsatzstärksten Auslandsmärkte:
Land 1:
____________
Land 2:
____________
Land 3:
____________

Jahr des Markteintritts:
19__________
19__________
19__________

27. Wie hoch war das Ausmaß der erforderlichen Anpassung, um Ihr Produkt im Ausland zu vermarkten?


gering
hoch


gering
hoch


gering
hoch

Technische Anpassung


Anpassung wg. Zulassungsvorschriften


Verpackungs-/Verkaufspapiere

Sonstige: __________________________
(((((((((
(((((((((
(((((((((
(((((((((
(((((((((
(((((((((
(((((((((
(((((((((
(((((((((
(((((((((
(((((((((
(((((((((

28. Beschreiben Sie die verwendete Vertriebsform für Ihr Auslandsgeschäft

(z.B. A, E)
Erste Ver​triebs​form

____
Gegen​wärtig

____
Erste Ver​triebs​form

____
Gegen​wärtig

____
Erste Ver​triebs​form

____
Gegen​wärtig

____

29. Haben Sie zwischenzeitlich auch andere der oben angegebenen Ver​triebs​formen für den Absatz dieses Produkts im Ausland benutzt?
Land 1:

( Nein

( Ja: Welche?_____
Land 2:

( Nein

( Ja: Welche?_____
Land 3:

( Nein

( Ja: Welche?_____

30. Erwarten Sie, daß Sie in absehbarer Zeit eine andere Vertriebsform benutzen?
( Nein

( Ja: Welche?_____
( Nein

( Ja: Welche?_____
( Nein

( Ja: Welche?_____

31. Erhielten Sie speziell für Ihre internationalen Geschäftstätigkeiten öffentliche Fördermittel bzw. Unterstützung durch staatliche Institutionen (z.B. Bürgschaften, Beratung)? 
( Ja 
( Nein
Wenn ja, welche: 


32. Wie wichtig waren Ihnen die folgenden Beweggründe für die Aufnahme Ihrer INTERNATIONALEN Geschäftstätigkeit? Bitte bringen Sie diese Beweggründe in eine Rangfolge. Benutzen Sie dazu die Ziffern 1 (= wichtigster Grund) bis 5 (= geringster Beweggrund)
___ Unternehmerisches Wachstum/Expansion

___ Begrenztes Potential der Heimatmarktes

___ Deckung der Produktentwicklungskosten

___ Lerneffekte durch die Nähe zu führenden ausländischen Kunden, Zulieferern und Wettbewerbern

___ Reputationsgewinn durch internationale Wettbewerbsfähigkeit

33. Bitte beurteilen Sie die Höhe der zusätzlichen Kosten, die Ihnen durch eine Geschäftstätigkeit im Ausland entstanden sind bzw. entstehen würden:
gering
hoch
trifft nicht zu
Kosten des Zugangs zu Marktinformationen
 ((((((((( 
 (
Kosten des Aufbaus von Geschäftsbeziehungen
 ((((((((( 
 (
Einmalige Kosten des Vertriebsaufbaus
 ((((((((( 
 (
Einmalige Kosten der Produkteinführung (Werbung)
 ((((((((( 
 (
Laufende Vertriebskosten
 ((((((((( 
 (
Kosten für die Überwachung der Auslandsaktivität
 ((((((((( 
 (
Sonstige Kosten 
 ((((((((( 
 (
34. Was sind die größten Hindernisse bei Ihrer INTERNATIONALEN Tätigkeit bzw. aufgrund welcher Hindernisse sind Sie nicht international tätig?

Bitte bringen Sie diese Hindernisse in eine Rangfolge. Benutzen Sie dazu die Ziffern 1 (= größtes Hindernis) bis 6 (= geringstes Hindernis)

___ mangelnde Zeit des Managements

___ mangelnde Erfahrung des Managements

___ zusätzliche Kosten (generell durch Auslandsgeschäft und NICHT durch einzelne Kunden)

___ hohe Risiken im Auslandsgeschäft

___ Sonstiges, bitte angeben: 

35. VOR Ihrer ERSTEN Geschäftstätigkeit im Ausland haben Sie:

( internationale Aktivitäten in Ihrer Unternehmensplanung als Ziel aufgenommen

( länderspezifische Marktforschung durchgeführt

( gemeinsam mit ausländischen Partnern an der Entwicklung Ihrer Produkte gearbeitet 

( Geschäftskontakte im Inland mit einer Niederlassung Ihren ausländischen Kunden unterhalten

36. Wie kam es zur Aufnahme Ihrer ERSTEN Auslandsaktivitäten? (Z.B. Kunden-/ Händleranfrage, Messekontakt, bestimmtes auslösendes Moment)

Vielen Dank für Ihre wertvolle Mitarbeit !

Als kleine Anerkennung für Ihre Bereitschaft, sich an dieser Studie zu beteiligen, erstellen wir für die Teilnehmer einen zusammenfassenden Ergebnisbericht. Bitte vermerken Sie, an wen wir den Ergebnisbericht schicken sollen.

Bitte senden Sie mir den Ergebnisbericht zu 
( Ja
( Nein

Name:

Postanschrift:

Funktion:

Telefon:
Telefax:
E-Mail:

Den ausgefüllten Fragebogen schicken Sie bitte im beigefügten Rückumschlag an:

ZEW, z.Hd. Dr. Georg Licht, Postfach 10 34 43, D-68034 Mannheim

Unternehmensprofil





Alle Ihre Angaben werden streng vertraulich, ent�sprechend den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz, behandelt. Alle Daten werden nur in anonymisierter Form ausgewertet. Ihre Einzelangaben dienen nur wissenschaftlichen Zwecken und werden nicht an Dritte weitergegeben.


Für Rückfragen und Informationen:


Dr. Georg Licht		Telefon: 0621/1235-197


		Telefax: 0621/1235-255


Prof. Gordon Murray 	Telefon: +44/1203-523914


Projekt-Homepage:	http://www.intsme.zew.de





Gründung und Management





Produkteigenschaften





Wege zum Auslandsmarkt





Chancen und Risiken im Auslandsgeschäft





Vertriebsformen bitte mit folgenden Buchstaben benennen:


A	Direktexport (zum Endverbraucher)


B	Über ausländischen Handelsvertreter (auf Kommissionsbasis)


C	Über ausländische Händler


D	Handelsniederlassung im Ausland mit Beteiligung Dritter


E	Eigene Handelsniederlassung im Ausland ohne Beteiligung Dritter


F	Lizenzvergabe


G	Sonstiges, bitte angeben: __________________________________








